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1 Grundlegende Informationen 

Die Betriebsanleitung vermittelt alle Kenntnisse zum ordnungsgemäßen  
Betrieb des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 100/MFP 100 BV. 
Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 100 ist ohne automatische Bildver-
arbeitungseinheit und das MFP 100 BV mit automatischer Bildverarbeitungseinheit 
ausgestattet.  

 

HINWEIS 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 100/MFP 100 BV wird im Folgenden 

auch mit der Kurzbezeichnung MFP 100 beziehungsweise MFP 100 BV benannt. 

 

 

1.1 Hinweise zur Betriebsanleitung 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 50 wurde durch die Firma Feinmess 
Suhl GmbH entwickelt und gefertigt. Vor der eigentlichen Benutzung des Gerätes 
ist die Betriebsanleitung sorgfältig zu lesen. Diese Unterlage muss immer am Gerät 
zur Verfügung stehen. Die Anleitung ermöglicht ein schnelles Verständnis der tech-
nischen Details und enthält alle notwendigen Informationen zum sicheren und 
sachkundigen Betreiben des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 50. Die 
Betriebsanleitung enthält technische Daten, eine technische Beschreibung, Anga-
ben zur Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung. Maß- und Gewichtsangaben gel-
ten für den Tag der Drucklegung dieser Betriebsanleitung. Sie können im Einzelnen 
von der jeweiligen Ausführung des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 50 
abweichen, ohne die sachlichen Informationen grundsätzlich zu verändern und an 
Gültigkeit zu verlieren. Abweichungen von Text- und Bildaussagen stehen in Ab-
hängigkeit von Ausstattung und Zubehör des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerä-
tes MFP 100, so dass etwaige Ansprüche hieraus nicht geltend gemacht werden 
können. Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 100 ist nur für den, in der 
Betriebsanleitung aufgeführten Einsatzzweck bestimmt. Der Hersteller kann An-
sprüche, die aufgrund unsachgemäßer Bedienung und unzureichender Wartung 
entstehen, nicht anerkennen. Im Anhang enthaltene separate Unterlagen von Bau-
gruppen und allen weiteren mitgelieferten Dokumenten sind zu beachten. 

 

1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Betriebssicherheit des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes  
MFP 100/MFP 100 BV ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung entsprechend 
den Angaben in dieser Betriebsanleitung gewährleistet. 

Das MFP 100/MFP 100 BV darf 

Ä nur unter Einhaltung der im Kapitel 3 "Technische Daten" aufgelisteten An-

gaben betrieben werden, 

Ä ausschließlich für die Prüfung der in dieser Betriebsanleitung aufgeführten 

Mess- und Prüfvorrichtungen unter Verwendung der aufgelisteten Zusatz-

komponenten eingesetzt werden. 
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Ä Aufstellung des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 100 und MFP 

100 BV nur in klimatisierten Räumen, entsprechend den Vorgaben der Firma 

Feinmess Suhl GmbH 

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für da-
raus resultierende Schäden haftet allein der Betreiber. 

 

1.3 Gewährleistung und Haftung 

Grundsätzlich gelten die „Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen“ des Her-
stellers. Sie können aus dem Internet unter www.feinmess-suhl.de geladen werden. 

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und Sachschäden sind 
ausgeschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zurück-
zuführen sind: 

Ä Nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Messuhren- und Feinzeiger-

prüfgerätes MFP 100/MFP 100 BV 

Ä Unsachgemäße Aufstellung, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung des 

Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 100/MFP 100 BV 

Ä Änderungen am Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 100/MFP 100 

BV oder den erforderlichen Zusatzkomponenten 

Ä Unsachgemäßer Anschluss des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes MFP 

100/MFP 100 BV und der erforderlichen Zusatzkomponenten 

Ä Nichtbeachten der Hinweise der Betriebsanleitung 

Ä Unsachgemäße Reparaturen 

http://www.feinmess-suhl.de/
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1.4 Konformitätserklärung 
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2 Sicherheitstechnische Bestimmungen 

2.1 Normen und Richtlinien 

Das MFP 100 und MFP100 BV ist nach den derzeit gültigen Regeln der Technik 
und den anerkannten sicherheitstechnischen Forderungen gebaut. Folgende euro-
päische Richtlinien und Normen wurden bei der Entwicklung, Konstruktion und Pro-
duktion des Gerätes durch die Firma Feinmess Suhl GmbH berücksichtigt: 

Ä Maschinenrichtlinie 2006/42/EG vom 17.05.2006 

Ä Produktsicherheitsgesetz (ProdSG) vom 8. November 2011 (BGBl. I S. 2178, 

2179; 2012 I S. 131) 

Ä Elektromagnetische Verträglichkeit von Elektro- und Elektronikprodukten 

2014/30/EU vom 26.02.2014 

Ä Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG vom 16.01.2007 

 

Angewandte harmonisierte Normen, insbesondere 

Ä DIN EN-ISO 12100  

„Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsätze - Risikobeurtei-

lung und Risikominderung (ISO 12100:2010), Deutsche Fassung EN ISO 

12100:2010 

Ä DIN EN 60204-1 

„Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen“ 

Ä DIN EN 13849 

„Sicherheit von Maschinen – Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen“ 

Ä EN61326-1:2013 

Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeräte - EMV-Anforderungen 

Ä DIN EN 61010-1 Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, Steuer-, 

Regel- und Laborgeräte 

Ä DIN EN 414 

„Regeln für die Abfassung und Gestaltung von Sicherheitsnormen“ 

Ä ASR 6 

„Technische Regeln – Raumtemperaturen“ 

Ä BGV A3 

Unfallverhütungsvorschrift „Elektrische Messgeräte und Betriebsmittel“ 

Ä BGV A8 

„Sicherheits- und Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitsplatz“ 

 

Alle Angaben zur Sicherheit beziehen sich auf die derzeit gültigen Verordnungen 
der Europäischen Union. In anderen Ländern müssen die zutreffenden Gesetze 
und Landesverordnungen eingehalten werden. Neben den Sicherheitshinweisen in 
dieser Betriebsanleitung müssen die allgemein gültigen Vorschriften zur Unfallver-
hütung und zum Umweltschutz beachtet und eingehalten werden. Alle Angaben der 
Betriebsanleitung sind uneingeschränkt zu befolgen. 
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2.2 Allgemeine Sicherheitsmaßnahmen 

Ä Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 100 / MFP 100 BV darf nur 

bestimmungsgemäß verwendet werden. 

Ä Die Betriebsanleitung muss dem Personal jederzeit zugänglich sein. 

Ä Alle Sicherheitshinweise in dieser Betriebsanleitung und in allen weiteren 

Dokumenten sind zu beachten und einzuhalten. 

Ä Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 100 und MFP 100 BV darf nur 

von ausgebildetem und eingewiesenem Fachpersonal montiert, betrieben 

und gewartet werden. Das Personal muss die Betriebsanleitung gelesen und 

verstanden haben.  

Ä Beim Transport, der Montage und Demontage, der Bedienung sowie der 

Pflege und Wartung sind die einschlägigen Vorschriften zur Arbeitssicherheit 

und zum Umweltschutz zu beachten. 

Ä Vor Beginn jeglicher Wartungsarbeiten (Wartung, Reparatur, Reinigung) 

muss das MFP 100/MFP 100 BV spannungsfrei geschaltet sein.  

 

2.3 Anforderungen an das Personal 

Ä Das MFP 100/MFP 100 BV darf ausschließlich von geschultem, autorisiertem 

und sicherheitstechnisch unterwiesenem Personal aufgestellt und in Betrieb 

genommen werden. 

Ä Das MFP 100 / MFP 100 BV darf nur von ausgebildetem und eingewiesenem 

Fachpersonal aufgestellt, montiert, betrieben und gewartet werden.  

Ä Das Personal muss die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben.  

Ä Beim Transport, der Montage und Demontage, der Bedienung sowie der 

Pflege und Wartung sind die einschlägigen Vorschriften zur Arbeitssicherheit 

und zum Umweltschutz zu beachten. 

Ä Das bedienende Personal muss über grundlegende Kenntnisse der Be-

diensoftware verfügen. 

 

2.4 Anforderungen an Transport, Aufstellung und Inbe-

triebnahme 

Das MFP 100/MFP 100 BV ist ein Präzisionsgerät. Es darf nur mit größter Vorsicht 
transportiert, aufgestellt und gelagert werden. 

Folgende Maßgaben sind einzuhalten: 

Ä Die Transportkisten sind vor äußeren Einwirkungen zu schützen. 

Ä Beim Abstellen der Transportkiste ist auf die Pfeilkennzeichnung für das kor-

rekte Ab- und Aufstellen achten. 

Ä Das Grundgerät und die Baugruppen sind vor Verschmutzung, Feuchtigkeit 

und Temperaturschwankungen zu schützen. 
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Ä Vor jedem Transport des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes sind die in 

der Betriebsanleitung festgelegten Arbeitsabläufe zur Transportsicherung 

einzuhalten. 

Ä Nach dem ordnungsgemäßen Aufstellen der Gerätekomponenten sind vor 

der Inbetriebnahme die Transportsicherungen in der vorgeschriebenen Rei-

henfolge zu entfernen und sicher aufzubewahren. 

Ä Der Aufstellungsort ist entsprechend den Anforderungen an klimatisierte 

Räume auszuwählen. Die Umgebungsbedingungen sind der Betriebsanlei-

tung entsprechend der Angaben im Kapitel 3 "Technische Daten" zu gewähr-

leisten. 

Ä Vor jeder Montage bzw. Demontage sind die Netzstecker zu ziehen. 

Ä Für einen Transport über längere Transportwege sind die Verpackungskisten 

und -materialien der Originalverpackung zu verwenden, die Originalverpa-

ckungen sind dementsprechend pfleglich zu behandeln und aufzubewahren. 
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2.5 Sicherheitskennzeichnung 

2.5.1 In der Betriebsanleitung 

 

 

 

 

 

 

 

GEFAHR 

Art und Quelle der Gefahr!  

Gefährdungen mit Risiko, die Umweltschäden zur Folge haben. Maßnahmen zur Ab-

wendung der Gefahr. 

 

 

2.5.2 Am Gerät 

Am Gerät sind keine Sicherheitskennzeichen angebracht. 

 

 

VORSICHT 

Art und Quelle der Gefahr!  

Gefährdungen mit geringem Risiko, die leichte oder mittlere Körperverletzungen 

oder Sachschäden zur Folge haben. Maßnahmen zur Abwendung der Gefahr. 

 

ACHTUNG 

Art und Quelle der Gefahr!  

Gefährdungen mit Risiko, die Sachschäden zur Folge haben. Maßnahmen zur Ab-

wendung der Gefahr. 

 

VORSICHT 

Warnung vor Handverletzungen 

 

ACHTUNG 

Warnung vor möglichen Unfall- und Verletzungsgefahren durch elektrischen Strom 

 

HINWEIS 

Anwendungstipps, wichtige allgemeine Hinweise 

 

 

HINWEIS 

Wichtiger Hinweis zum Umweltschutz 
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3 Technische Daten 

3.1 Grundgerät MFP 100 

Messparameter Einheit 

Messbereich >101,6 / 4 mm / inch 

Rasterkonstante des Maßstabes 8 µm 

Längenausdehnungskoeffizient des Maß-

stabes 

0,5 x 10-6 K-1 - 

Auflösung in Verbindung mit Motorsteuer-

gerät PU41motion 

0,004 

0,00016 

µm 

mil 

Längenmessabweichung MPEE1 0,2 µm + 3 x 10-6 x L µm 

Umkehrspanne <0,2 µm 

Wiederholbarkeit (Spannweite) <0,1 µm 

Einstellunsicherheit des Motortriebs <0,1 µm 

Zifferblattdurchmesser >25 bis 100 mm 

Positioniergeschwindigkeit maximal 1 mm/s 

Abmessungen (B x T x H) 315 x 200 x 610 mm 

Gewicht ca. 48 kg 

Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend) 50 ±20 % 

Länge Anschlusskabel 1 m 

Lagertemperatur (nicht kondensierend) 15 – 45 °C  

Tab. 1: Technische Daten (Grundgerät MFP 100) 

 

 

HINWEIS 

Die Angaben zur Messgenauigkeit gelten für eine Raumtemperatur von 19,5 °C  

bis 20,5 °C. 
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3.2 Steuereinheit PU41motion 

Parameter Einheit 

Eingangsspannung Netzteil 

Eurostecker Typ C 

110 - 240 V AC 

Netzfrequenz 47 - 63 Hz 

Länge Anschlusskabel 1,5 m 

Eingangsspannung PU41motion 24 V DC 

Absicherung in Steuereinheit  

(fest verbaut) 

2,5A A (träge) 

Schutzart IP 20 - 

Betriebstemperatur 

(nicht kondensierend) 

+10 - +40 °C 

Lagertemperatur 

(nicht kondensierend) 

0 - 60 °C 

Abmessungen (LxBxH) 200 x 110 x 100 mm 

Gewicht 1,05 kg 

Tab. 2: Technische Daten (Steuereinheit) 

 

3.3 Grundgerät mit automatischer Bildverarbeitungsein-

heit MFP 100 BV 

Parameter Einheit 

Abmessungen (B x T x H/Hmax) 400 x 460 x 700/790 mm 

Gewicht ca. 62 Kg 

Länge Anschlusskabel Kamera 2,5 m 

Eingangsspannung Steckernetzteil Be-

leuchtung 

24V/500mA 

110 – 240 

47-63 

V AC 

Hz 

Ausgangsleistung Steckernetzteil 12 (24V/0,5A) W 

Länge Anschlusskabel inkl. Verlängerung 2,5 m 

Tab. 3: Technische Daten (MFP 100 BV) 

 

Weitere "Technische Daten" siehe Kap. 3.1 (analog MFP 100). 
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3.4 Anforderungen an den Aufstell- und Messplatz 

Parameter Einheit 

Schwingungsarmer Raum 

Schwingung 

 

≤0,1  

µm  

bei 8 bis 63 Hz 

Schwingungsarmer Raum 

Schwingbeschleunigung 

 

≤0,01  

ms-2  

bei 16 bis 200 Hz 

Staubfreier Raum 

Staubteilchen 

 

0,5 bis 5  

µm  

≤100 Stck/cm-3 

Klimatisierter Raum 

Raumtemperatur 

 

20 ±0,5 

 

°C 

Relative Luftfeuchte ≤55 % 

Luftgeschwindigkeit ≤0,1  ms-1 

Tab. 4: Anforderungen an den Aufstellplatz 

 

 

HINWEIS 

Direkte Wärmeeinstrahlung vermeiden!  

Fremdlichteinstrahlung vermeiden! 
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4 Technische Beschreibung 

4.1 Typenschilder 

Am Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 100/MFP100 BV sind folgende Ty-
penschilder angebracht. 

 

 

 Typenschild Grundgerät MFP 100 

 

 

 Typenschild Grundgerät MFP 100 BV 

 

 

 Typenschild Joystick 
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 Typenschild Steuereinheit PU41motion 

 

 

 Typenschild Steuereinheit PU41motion mit Zusatzmodul 

 

 

 Typenschild des Zusatzmoduls Steuereinheit PU41motion 

 

4.2 Einsatzgebiet 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 50 dient zum Prüfen und Kalibrieren 
von: 

Ä Messuhren nach DIN 878 und DIN EN ISO 463 

Ä Feinzeigern nach DIN 879 

Ä Fühlhebelmessgeräten nach DIN 2270 

Ä Induktivtastern 

Ä Inkrementalen Längentastern 

Ä Digitalen Messuhren 

Ä Zweipunktbohrungsmessgeräten 

 

Eine Prüfung nach anderen Normen ist möglich. Prüflinge mit anderen Wirkprinzi-
pien, (z. B. induktiv, kapazitiv oder inkremental), können geprüft werden. Die Steue-
rung, die Darstellung der Messwerte und die Auswertung erfolgt über einen PC mit 
entsprechender Software.  

Der gesamte Prüfplatz besteht aus folgenden Hauptbaugruppen: 

Ä Grundgerät MFP 100 mit Haltern für den Prüfling 

Ä Beleuchtung, Kamerahalterung und Kamera (nur bei MFP 100 BV mit Bild-

verarbeitungseinheit) 

Ä Steuereinheit PU41motion 

Ä Joystick 

Ä PC und Bediensoftware (Beschreibung in eigener Bedienungsanleitung) 
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4.3 Grundgerät MFP 100 

4.3.1 Allgemeines 

Das Grundgerät MFP 100 stellt die Geräteausführung ohne automatische Bildver-
arbeitungseinheit dar und vereinigt in sich Aufnahmemöglichkeiten für den Prüfling, 
eine motorisch betriebene hochgenaue Messpinole und eine als Normal dienende 
Maßverkörperung. 

In der Schwalbenschwanzführung wird die für den Prüfvorgang notwendige Auf-
nahme für den Prüfling positioniert und gehalten. Unterhalb davon befindet sich die 
motorisch angetriebene Messpinole, in die ein hochgenaues Messsystem mit einer 
Rasterteilung von 8µm integriert ist. Der Aufbau ist so gestaltet, dass Prüfling und 
Normal immer fluchtend zueinander angeordnet sind. Dadurch werden Kippfehler 
erster Ordnung vermieden. 

Die Verstellsignale zur Bewegung der Messpinole werden über eine Steuereinheit 
gesendet und können durch einen Joystick in Richtung und Geschwindigkeit beein-
flusst werden.  

Die untere Endlage der Messpinole wird als Referenzsignal für die Lagebestim-
mung genutzt. Die Messpinolenbewegung enthält einen Überlastschutz (ca. 65N 
auf Zug und Druck). 

Die Steuereinheit unterteilt die Signale des Messsystemes mittels eines Interpola-
tors in Schritte von <0,01µm. Des Weiteren ermöglicht diese die Steuerung der 
Messpinolenbewegung von einer PC-Software aus, wie auch die Datenübernahme 
der Position des Normales und von Messmitteln mit elektronischer Schnittstelle in 
eine geeignete PC-Software. 

Zur Anzeige der Messwerte der Messpinole ist ein PC oder Windows-
Tabletcomputer mit geeigneter Software notwendig. 

Das Prüfverfahren üblicher analoger Messuhren und Feinzeiger basiert auf der vi-
suellen Einstellung des Zeigers des Prüflings zu einem Teilstrich von dessen Skala, 
indem der Messbolzen des Prüflings mit Hilfe der Messpinole bewegt wird. Die Ein-
stellung wird über den Joystick manuell durchgeführt. Bei Zeigerdeckung wird der 
Messwert des Normales abgelesen.  
Bei der Prüfung von Messmitteln mit elektronischer Schnittstelle besteht zusätzlich 
bei Verwendung geeigneter PC-Software die Möglichkeit, die Pinole automatisch an 
die Prüfpunkte zu positionieren und die Messwerte zu übernehmen.  
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4.3.2 Aufbau des Grundgerätes MFP 100 

Die folgende Abbildung zeigt die wesentlichen Bestandteile des Grundgerätes: 

 

 Aufbau des Grundgerätes 

1 Gerätekörper Grundgerät 

 

2 Messpinole 

3 Schwalbenschwanzführung für  

Aufnahme des Prüflings 

4 Aufnahme mit fixiertem Prüfling 
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4.4 Gerät mit automatischer Bildverarbeitungseinheit 

MFP 100 BV 

Vor das Grundgerät MFP 100 wird ein Bildverarbeitungsträger montiert, der die Be-
leuchtung und die in diese integrierte Kamera enthält. Dieser Träger kann zur bes-
seren Bestückung des Grundgerätes zur Seite geschoben werden. Mit Hilfe einer 
manuellen Höhenverstellung kann die Kamera auf die Position des Prüflings ausge-
richtet werden. 

Das Prüfverfahren basiert auf der automatischen Erkennung des Überdeckungs-
grades des Zeigers des Prüflings mit festlegbaren Skalenstrichen (siehe Software-
dokumentation "Dialtest"). Die in der Beleuchtungseinheit integrierte Kamera 
registriert mit Hilfe der Bilderkennungssoftware im PC die Zeigerstellung des zu 
prüfenden Messgerätes.  
Deckt sich der Zeiger mit einem Teilstrich der Skalenteilung des Prüflings, erfolgt 
eine Messwertübernahme vom Messsystem des MFP 100 BV. 

Subjektive Fehlereinflüsse, z. B. mögliche Ablesefehler bei der rein manuellen Nut-
zung des Grundgerätes MFP 100, werden bei der automatischen Bildverarbeitung 
durch präziseres Ablesen und exakteres, schnelles Auswerten vermieden. 

Die Bilderkennungssoftware ermöglicht weiterhin die automatische Ablesung von 
digitalen Anzeigen an Messgeräten ohne Datenausgang. 

 
 

 

 Grundgerät und automatische Bildverarbeitungseinheit 

1 Steuereinheit PU41motion  

2 Bildverarbeitungsträger 

3 Grundgerät MFP 100 

4 Aufnahme mit fixiertem Prüfling 

5 Joystick 

 
  

3 

2 

4 

1 

5 
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Der Begriff „automatische Bildverarbeitungseinheit“, abgekürzt als „BV“, dient als 
allgemeine Beschreibung und kann auch die Bildverarbeitungssoftware mit umfas-
sen.  
Der Bildverarbeitungsträger umfasst die Grundplatte, die seitlich verschiebbare Hö-
henverstellung sowie die Beleuchtungseinheit. In Abb. 9 ist die Position am linken 
Anschlag, die Vorbereitungsstellung dargestellt. Ist die Höhenverstellung am rech-
ten Anschlag positioniert, so steht sie dem Prüfling gegenüber in der Arbeitsstel-
lung. 
Die Beleuchtungseinheit umfasst die Beleuchtung mit integrierter Kamera, sowie 
die an der Beleuchtung angebrachte Trägerplatte. 

Die Beleuchtungseinheit ist in Blickrichtung der Kamera über einen Schlitten ver-
stellbar. 

 

                                         

 Bildverarbeitungsträger und seine Komponenten 

1 Bildverarbeitungsträger 

2 Beleuchtungseinheit als Teil von 1 

3 Beleuchtung als Teil von 2 

4 Kamera, integriert in 3 

5 Schlitten mit Klemmung als Teil von 2 

6 Trägerplatte als Teil von 1 

7 Höhenverstellung als Teil von 1 

8 Grundplatte als Teil von 1 

 

  

7 

4 
2 

3 

1 

8 

5 

6 
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4.4.1 Schnittstellen der Steuereinheit PU41motion (Rückseite) 

 

Die Schnittstellen der PU41motion beziehen sich auf folgende Abbildung: 

           

 Rückseite der Steuereinheit PU41motion 

1 Slot Motioncontroller 1 

2 Slot Motioncontroller 2 (optional) 

3 Slot Motioncontroller 3 (optional) 

4 Induktiver Messeingang (B): Variante 

1 = Mahr; Variante 2 = Solartron (opti-

onal, nicht mit 5 kombinierbar)  

5 Induktiver Messeingang (A): Variante 

1 = Tesa, Variante 2 = Marposs (opti-

onal, nicht mit 4 kombinierbar) 

6 Inkrementaler Messeingänge X1 

7 Inkrementale Messeingänge  X2 

8 EIA-422 Messeingänge Y1 

9 EIA-422 Messeingänge Y2 

10 Temperaturmesseingang 1 

11 Temperaturmesseingang 2 

12 Temperaturmesseingang 3 

13 Kommunikationsanschluss (USB 2.0) 

links: Full Speed (FS) mini B 5-pol 

14 Kommunikationsanschluss (USB 2.0) 

rechts: Hi-Speed (HS) mini B 5-pol 

15 Joystickeingang, Not Aus, Triggerein-

gang 

16 Digitaler Messeingang (RS232) 

17 Poweranschluss (24VDC) 

 

 

4.5 Steuereinheit PU41motion 

Mit der Steuereinheit PU41motion werden folgende steuerungstechnischen Funkti-
onen realisiert: 

Ä Positionierung der Messpinole mit Messsystem 

Ä Auswertung und Verarbeitung der Messsignale 

Ä Kommunikation mit analogen, inkrementellen und über eine digitale Schnitt-

stelle angeschlossenen Prüfmitteln 

Ä Kommunikation mit dem PC über USB 

 

Die Stromversorgung erfolgt über ein Netzteil. 

Die Steuereinheit PU41mottion enthält ein Basisboard mit Microcontroller und In-
terpolatoren, ein Board mit Motioncontroller, ein Board zur Bereitstellung verschie-
dener Schnittstellen und optional noch ein Board für induktive Messtaster. 
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4.5.1 PU41motion (Frontseite) 

Auf der Frontseite befinden sich der Ein-Ausschalter des Gerätes und die Power-
LED, welche den Betriebszustand anzeigt. 

 

 

 

            

 Frontseite der Steuereinheit PU41motion 

 

4.5.2 Anschlussbelegung 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Zerstörung von Prüflingen infolge falscher Anschlussbelegung!  

Der Anschluss von Prüflingen mit einer anderen Anschlussbelegung kann zur Zerstö-

rung dieser führen. Beim Anschluss muss immer die Anschlussbelegung beachtet 

werden. 

 

Sensor-Anschluss (Inkrementale Schnittstellen X1, X2, Y1, Y2) 

 

 

HINWEIS 

Einmaliges kurzes Drücken startet das Gerät. Sollte ein Fehler vorliegen, blinkt die 

LED auf der Frontseite. Näheres dazu finden Sie im Kapitel Fehlermeldungen. 

 

HINWEIS 

Langes Drücken (>2s) schaltet das Gerät aus. Das Gerät quittiert dies mit kurzzei-

tigem Blinken. 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Zerstörung von angeschlossenen Prüflingen oder Messsystemen 

Diese Sensoranschlüsse sind nicht „plug and play“ geeignet. Bitte schalten Sie das 

Gerät vor dem Anstecken oder dem Entfernen eines Messsystems immer aus  
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Für den Anschluss von inkrementalen Gebern mit 1Vpp/ 11µApp/ TTL Signalen 
steht die inkrementale Schnittstelle mit folgender Belegung zur Verfügung: 

 

15 polige D-SUB Buchse 

 

Pin 
1Vpp (X1/ 

X2) 

11µA (X1/ 

X2) 

TTL  (Y1/ 

Y2) 
Beschreibung 

1 Sin+ Sin+ A+ Signal 1 (normal) 

2 0V 0V 0V Versorgung-Bezug 

3 Cos+ Cos+ B+ Signal 2 (normal) 

4 Vcc Vcc Vcc Versorgung  +5Vdc 

5 n.c. n.c. n.c.  

6 n.c. ISchirm n.c. Kabel-Innenschirm 

7 Ref- Ref- Z- Referenz-Index-Signal (invertiert) 

8 n.c. n.c. n.c.  

9 Sin- Sin- A- Signal 1 (invertiert) 

10 n.c. n.c. 0V-Sens 
Sensleitung Bezug (im Messtaster mit 0V 

gebrückt) 

11 Cos- Cos- B- Signal 2 (invertiert) 

12 n.c. n.c. Vcc-Sens 
Sensleitung Vcc (im Messtaster mit Vcc ge-

brückt) 

13 n.c. n.c. n.c.  

14 Ref+ Ref+ Z+ Referenz-Index-Signal (normal) 

15 n.c. n.c. n.c.  

G Schirm Schirm Schirm Kabel-Außenschirm an Gehäuse 

Tab. 5: Belegung Inkrementale Schnittstellen 

 

Die Umstellung der Eingänge auf 1Vpp beziehungsweise 11µApp erfolgt in der Re-
gel durch die Steuereinheit automatisch. Alternativ ist das durch eine übergeordne-
te Software wie zum Beispiel Dialtest oder „FMS Connect“ möglich. 

1Vpp/ 11µApp (ohne Abschlusswiderstand) 

Ä Kanalanzahl:  2 (Bezeichnung X1 / X2) 

Ä Absicherung:  250mA (je Kanal) 

Ä Signalart:   1Vpp und 11µA 

(beim Einschalten automatisch erkennbar) 

Ä Eingangsfrequenz: 260kHz 

Ä Referenzpunktunterstützung 

Ä Stützpunktkorrektur mit bis zu 200 Korrekturwerten 
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RS422-TTL (ohne Abschlusswiderstand) 

Ä Kanalanzahl:  2 (Bezeichnung Y1 / Y2) 

Ä Absicherung:  250mA (je Kanal) 

Ä Eingangsfrequenz: 1MHz (mindestens) 

Ä Signalart:   Single- sowie Differenz 

Ä Auswertung:  4 Flanken 

Ä Referenzpunktunterstützung 

Ä Stützpunktkorrektur mit bis zu 200 Korrekturwerten 

 

RS232-Schnittstelle (Digitale Messmittel) 

Die digitale Schnittstelle dient zum Anschluss von Messgeräten (Messuhren, 
Messwertanzeigen, u.ä.) mittels RS232-Verbindung. 

 

 

Sub-D-Stecker 9-pol. 

 

Pinbelegung Funktion 

1  

2 RxD 

3 TxD 

4 DTR 

5 GND 

6  

7 RTS 

8  

9  

Gehäuse Außenschirm 

Tab. 6: Belegung digitale Messmittel 

 

In der Steuereinheit sind die in der folgenden Tabelle aufgeführten Protokolle im-
plementiert. Das genutzte Datenprotokoll kann durch eine übergeordnete Software 
wie zum Beispiel Dialtest oder „FMS Connect“ eingestellt werden. 

Die Standardeinstellung des Index ist 0. 
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Index Bezeichnung PU41motion Bemerkung 

0 Sylvac simplex X (#) 

1 Sylvac duplex X (#) 

2 Mahr 1083/1085 X (*) 

5 IBRit-md1 X (#) 

6 Mahr Extramess 2000/2001 X (#) 

7 Millitron 1240 X (*) 

8 Millitron 1500/1501/1503 X (*) 

9 Millimar S1840 X (*) 

10 OPTIMAR 100pbs (V.1) X (#) 

11 Heidenhain ND287 X (#) 

14 SYLVAC D100S X (*) 

15 Solartron DR600/700 X (*) 

22 FMS ABCS X (*) 

23 FMS PU23 X (#) 

48 Millimar C1210/C1245 X (*) 

57 SIOS-LASER X (*) 

(*) implementiert     (#) implementiert und vollständig getestet 

Tab. 7: implementierte Protokolle 

 

Joystick-Buchse (Joy/ Trig) 

Zur manuellen und automatischen Steuerung muss ein Joystick angeschlossen 
werden. Weitere Details siehe Kapitel 4.6 Joystick auf Seite 33. 

 

Motorsteuerung (M1) 

Über die D-SUB 26pol HD Buchse erfolgt die Ansteuerung des Motors und der 
Endlagenschalter. Das Steuerkabel muss an der Buchse M1 angeschlossen wer-
den, da sonst die Funktion nicht gewährleistet ist. Details zur Belegung der Buchse 
sind in der Anleitung der PU41motion aufgeführt. 

Ä Maximale Achsanzahl:  1 

Ä Interface:    CAN 

Ä Steuerung:   Faulhaber MCBL3003 P CF (CANopen mit  

Ä      Faulhaber CAN) 

Ä Versorgung:   24V, 3Acont  

Ä Schnittstelle:   D-SUB 26pol HD Buchse 
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Temperaturmesseingänge (T1, T2, T3) 

Geeignete Temperatursensoren sind im Kapitel 9.3 Zubehör und Ergänzungsein-
heiten auf Seite 73 aufgeführt. 

Ä Kanalanzahl:  3 (Bezeichnung T1 / T2 / T3) 

Ä Absicherung:  40mA (je Kanal) 

Ä Signalart:   Digital 

Ä Linearisierung für jeden Eingang separat über EEProm im Sensor einzustel-

len 
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Induktiver Messeingang (A/B) – optional 

Der induktive Messeingang kann per Software (z.B. Dialtest oder „FMS Connect“) 
in Belegung und Konfiguration umgestellt werden. Folgende Konfigurationen stehen 
zur Auswahl: Mahr, Tesa, Solartron, Marposs  

Ä Auflösungen einstellbar  1µm/ 0,1µm 

Ä Messweg ca.  +/- 2mm 

 

 

Lumberg KGR50/6 

 

Pin Mahr  Tesa Solartron Marposs 

 Variante 1 (B) Variante 1 (A) Variante 2 (B) Variante 2 (A) 

1 5Veff. 19,4kHz  3Veff. 13kHz  3Veff. 5kHz 3,5Veff. 7,5kHz 

2 
Empfindlichkeit 

192mV/V/mm 
Masse 3Veff. 5kHz 3,5Veff. 7,5kHz 

3 
Empfindlichkeit 

192mV/V/mm 

Empfindlichkeit 

73,75mV/V/mm 

Eingangsimpedanz 

2kʍ 

--- --- 

4 Masse --- Masse Masse 

5 5Veff. 19,4kHz  3Veff. 13kHz 

Empfindlichkeit 

100mV/V/mm 

Eingangsimpedanz 

10kʍ 

Empfindlichkeit 

287,5mV/V/mm 

Eingangslast: Pa-

rallelschaltung  

1Mʍ || 360pF 

Tab. 8: induktive Messeingänge 
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4.5.3 Standardkonfiguration im Auslieferungszustand 

Motorparameter 

Betriebsmodus: Hohe Geschwindigkeit (der Motor positioniert mit Hilfe des inte-
grierten Encoders) 

Ä Geschwindigkeit:    1 mm/s 

Ä Beschleunigung:     10 mm/s2 

Ä Positioniergenauigkeit:   0,01 µm 

Ä Referenzfahrt:    nach Endlage 

Messsystem (X1) 

Ä Auflösung:    0,00001 mm (0,01µm) 

Ä Einheit:     mm (nicht veränderbar) 

Ä Teilungsperiode:    8 µm 

Ä Referenzpunktverarbeitung:  Aus 

Ä Stützpunktkorrektur:   nach Endlage 

Messsystem (X2, Y1, Y2) 

Ä Auflösung:    0,00001 mm (0,01µm) 

Ä Einheit:     mm (nicht veränderbar) 

Ä Teilungsperiode:    1 mm 

Ä Referenzpunktverarbeitung:  Aus 

Temperatur (T1, T2, T3) 

Ä Auflösung:    0,00 °C 

Ä Korrekturfaktor:  angepasst während Kalibrierung (wenn benötigt) 

Digitale Messmittel (RS 232) 

Ä Index      0 = Sylvac Simplex 
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4.5.4 Software „FMS Connect“ 

Der Steuereinheit PU41motion wird auf einem USB-Speicherstick die Software 
„FMS Connect“ beigelegt. Diese kann zur einfachen Messwertanzeige, zur Konfigu-
ration, dem Gerätetest sowie im Servicefall genutzt werden. 

 

 Startbildschirm „FMS Connect“ 

 

 

 Software „FMS Connect“ mit PU41motion 
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4.6 Joystick 

Der Joystick dient zur Bewegung der Messpinole.   
Mit gedrücktem Fire-Button (siehe Abb. 14) kann eine Schnellverstellung erreicht 
werden.   
Der linke und rechte Joystick-Button dienen als Trigger, um softwareseitige Funkti-
onen auslösen zu können. 

 

 Joystick 

1 Messwertübernahme (Dialtest) 

2 Bewegung der Messpinole 

3 Erhöhung der Verfahrgeschwindigkeit 

4 Messung STOP (Dialtest) 

 

 

HINWEIS 

Ist der Joystick nicht angeschlossen, befindet sich das Gerät im Not-Halt. Es ist keine 

Bewegung der Messpinole möglich. 

 

4.7 Auswerterechner 

Zur Verwendung einer Anzeige-, Steuer- und Auswertesoftware ist ein Windows-PC 
erforderlich.  
Die Software Dialtest oder „FMS Connect“ kann auch an Rechnern mit Touch-
screen genutzt werden.   
Die Kamera des MFP 100 BV muss mindestens über eine USB 3.0 Schnittstelle an 
den PC angeschlossen werden.   
Für den Anschluss der Steuereinheit PU41motion ist die Verwendung einer USB 
2.0-Schnittstelle ausreichend.   
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4.8 Optionale Zusatzeinrichtung zur Aufnahme von 

Zweipunktinnenmessgeräten 

Die optionale Zusatzeinrichtung (siehe Kapitel 9.3 Zubehör und Ergänzungseinhei-
ten) ermöglicht das Prüfen von Bohrungsmessgeräten mit Dreipunktzentrierung, die 
nach dem Zweipunktverfahren arbeiten. 

Mit Hilfe der Zusatzeinrichtung können folgende Kriterien des Prüflings geprüft und 
bewertet werden: 

Ä Übertragungsfehler des Prüflings 

Ä Messfehler des Prüflings 

 

Die gesamte Erzeugnisbeschreibung kann der separat mitgelieferten Betriebsanlei-
tung für die Zusatzeinrichtung entnommen werden. 
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5 Transport/Verpackung 

 

 

 

 

 

 

 

ACHTUNG 

Gefahr des Verlustes der Funktionstüchtigkeit des Gerätes! 

Beachten Sie, dass es sich bei dem Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät um ein 

hochwertiges Präzisionsmessgerät handelt. 

Packen Sie das Gerät und seine Komponenten sowie Zubehörteile mit der notwen-

digen Vorsicht aus. 

Beachten Sie beim Transport des Messgerätes zwingend alle Vorgaben dieser Be-

triebsanleitung, insbesondere alle Sicherheitshinweise. 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Beschädigung von Gerätekomponenten! 

Durch unsachgemäßen Transport und unvorsichtiges Auspacken des  

Gerätes und seiner Komponenten kann es zur Beschädigung von Teilen des 

Messgerätes sowie zum sofortigen Verlust seiner Funktionstüchtigkeit  

kommen. 

Transportieren Sie deshalb das Gerät und seine Zusatzteile immer mit allen ord-

nungsgemäß installierten Transportsicherungen. Vermeiden Sie während des 

Transportes Schläge und Stöße. Heben Sie die Transportverpackung und die 

Transportsicherungen für weitere ggf. erforderliche Transporte auf. 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Beschädigung der Messpinole! 

Die Messpinole mit Präzisionsglasmaßstab und Präzisionswälzführung können bei 

Nichteinhaltung der vorgegebenen Handlungsabläufe nachhaltig beschädigt wer-

den. 

Gehen Sie deshalb zur Sicherung der Messpinole grundsätzlich nach den vorge-

gebenen Handlungsabläufen vor. 

Unsachgemäßer Transport kann Schäden an der Messpinole hervorrufen. 

Vermeiden Sie beim Transport harte Stöße und Querbelastungen der Messpinole. 

 

ACHTUNG 

Gefahr von Schäden am Mess- und Prüfgerät! 

Bei unsachgemäßem Transport können Gerätekomponenten schon vor ihrem ers-

ten Einsatz schwer beschädigt werden. 

Benutzen Sie für den Transport des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes aus-

schließlich die für diesen Zweck vorgesehene Transportstange. 

 

HINWEIS 

Für Verpacken und Weitertransport gelten die gleichen Sicherungsmaßnahmen wie 

beim Auspacken und Aufstellen. 
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5.1 Auspacken 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät ist direkt nach dem Empfang auszupa-
cken und auf Folgendes zu kontrollieren: 

Ä aufgetretene Transportschäden 

Ä ordnungsgemäßer Lieferumfang 

Ä lockere Schraubverbindungen 

Ä sonstige Mängel 

 

Die Erstellung eines Lieferprotokolls mit Unterschrift des Transportmittelführers ist 
notwendig. Reklamationen sind dem Hersteller bzw. Lieferanten sofort innerhalb 
von 24 Stunden mitzuteilen. Wird das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät nicht 
unmittelbar nach Anlieferung montiert, muss es an einem geschützten Ort gelagert 
werden. Die Umgebungsbedingungen sind unbedingt zu beachten. Bei längerer 
Lagerung (>3 Monate) ist regelmäßig der allgemeine Zustand der Baugruppen und 
der Verpackung zu kontrollieren. Bei Erfordernis ist die Konservierung überprüfen 
und gegebenenfalls zu erneuern. 

5.2 Verpackungseinheiten MFP 100 und MFP 100 BV 

Folgende Verpackungseinheiten werden geliefert: 

Ä Grundgerät (Holzkiste) 

Faltschachtel mit 

Ä Bildverarbeitungsträger mit Kamera und Beleuchtung (nur MFP 100BV) 

Ä PU41motion 

Ä Standardzubehör 

Ä Steuereinheit inkl. Netzteil und USB-Kabel 

Ä Joystick 

Ä Steckdosenleiste 

Ä Software Dialtest, mit USB-Dongel 

Ä Tastatur (optional) 

Ä Maus (optional) 

 

Und separat verpackt: 

Ä Auswerterechner (optional) 

Ä Bildschirm (optional) 

 

 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Beschädigung von Komponenten! 

Um Beschädigungen zu vermeiden, Transportkisten und Verpackungseinheiten 

entsprechend den an der Verpackung angebrachten Richtungspfeilen aufstellen 

und erst dann auspacken. 
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5.2.1 Transportkiste Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät 

Die Verpackung des Messuhren- und Feinzeigerprüfgerätes ist eine angepasste 
Holzkiste mit Versteifungs- und Sicherungsstreben aus Holz. An beiden Seiten sind 
Transportgriffe montiert. Die Kiste kann auf einer Rollenpalette befördert werden. 
Die Zubehörbaugruppen sind separat verpackt und werden in der Holzkiste einge-
lagert 

Das MFP 100 wird komplett inkl. aller montierten Transporteinrichtungen sowie der 
Transportstange in einer dem Präzisionsgerät angepassten Verpackung geliefert. 

 

 

 Transportkiste für Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät – geöffnet 

 

5.2.2 Transportverpackung Bildverarbeitungsträger (MFP 100 BV) 

Die Transportverpackung des Bildverarbeitungsträgers mit Kamera und Beleuch-
tung des MFP100BV ist eine Faltschachtel mit angepassten Schaumstoffeinlagen. 
Im oberen Bereich sind weitere Zubehöre verpackt (im Bild nicht dargestellt). 
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 Transportverpackung Bildverarbeitungsträger (MFP 100 BV) 

 

5.2.3 Behälter für Aufnahmen 

Die notwendigen Aufnahmen für die Prüflinge werden in diesem Holzetui mit 
Schaumstoffeinlage abgelegt und verschlossen  

 

 

 Behälter für Aufnahmen (Standardzubehör) 
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5.2.4 Kartonverpackung für Steuereinheit PU41motion 

In diese Kartonverpackung wird die PU41motion einschl. Netzanschluss- und USB-
Kabel verpackt. Ein USB-Speicherstick enthält Softwaretreiber, die Bedienungsan-
leitung und die Software „FMS Connect“. 

 

 Kartonverpackung für PU41motion (USB Stick nicht dargestellt) 

5.2.5 Kartonverpackung für Joystick 

Der Joystick wird in einer Faltkartonverpackung mit Schaumstoffeinlage abgelegt 
und verschlossen. 

 

 Kartonverpackung für Joystick 
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5.3 Gerät aus der Transportkiste entnehmen 

Nach dem Öffnen der Kiste wird die Folie vorsichtig entfernt. Danach wird die 
Transportstange aus der Halterung in der Transportkiste entnommen und durch das 
Loch in der Transportkiste eingeführt, bis diese auf beiden Seiten aus dem Gerät 
ragt. Dazu wird zuvor eine Sperrholzabdeckung nach oben geklappt. 

 

 

 Einführen der Transportstange 

 

 

 

 
 

 

VORSICHT 

Quetschgefahr! 

Durch Verrutschen des Grundgerätes auf der Transportstange kann es während 

des Transportes zum Quetschen der Hände kommen. 

Deshalb das Grundgerät immer durch zwei Personen unter Zuhilfenahme der 

Transportstange sowie mit Schutzhand- und Sicherheitsschuhen transportieren. 

Die Transportstange dabei waagerecht halten. 
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 Gerät transportieren / entnehmen 
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5.4 Bildverarbeitungsträger der Transportverpackung 

entnehmen (nur MFP 100BV) 

 

 

 

 Bildverarbeitungsträger transportieren / entnehmen 

 

5.5 Entfernen der Transportsicherungen am MFP 100 

 

 

 

ACHTUNG 

Gefahr durch nicht demontierte Transportsicherungen! 

Nicht demontierte Transportsicherungen können zu Schäden am Grundgerät füh-

ren. Deshalb sind nach dem Aufstellen und vor der Installation und Inbetriebnahme 

zuerst alle Transportsicherungen zu entfernen. 
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 Transport-, Sicherungs- und Befestigungselemente am Grundgerät 

1 Blindleiste 

2 Transportstange 

3 Befestigungsschrauben Sicherungsplatte 

4 Sicherungsschraube Messpinole 

5 Sicherungsplatte 

6 Klemmschraube Sicherungsplatte 

7 Befestigungsschrauben Blindleiste 

 

1. Transportstange aus der Transportbohrung des Messgerätes ziehen, Trans-

portbohrung auf beiden Seiten mit je einer Abdeckung (siehe Abb. 24) ver-

schließen. Die Abdeckungen sind dem Standardzubehör beigelegt. 

 

 

 Transportbohrung mit eingesetzter Abdeckung 

 

2. Sicherungsschraube (rot gekennzeichnet) am Boden des Grundgerätes mit 

einem Innensechskantschlüssel herausschrauben (siehe Abb. 25 und Abb. 

26)  
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 Entfernen der Sicherungsschraube der Messpinole 

 

 

 

 Sicherungsschraube der Messpinole am Geräteboden 

1 Bodenplatte Grundgerät 2 Sicherungsschraube (rot) 

 
 

 

VORSICHT 

Quetschgefahr! 

ACHTUNG 

Beschädigungsgefahr durch Umkippen des Gerätes! 

Das Gerät ist auf eine rutschfeste Unterlage zu stellen und vorzugsweise durch ei-

ne zweite Person zu kippen, damit die erste Person die Sicherungsschraube lösen 

kann. 
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3. Sicherungsplatte an der Messpinole entfernen (siehe Abb. 27)  

 

 

 Sicherung der Messpinole 

1 Klemmschraube Sicherungsplatte 

2 Befestigungsschraube Sicherungsplatte 

3 Messpinole 

4 Sicherungsplatte 

 

– Messpinole festhalten, Klemmschraube lösen und Messpinole vorsichtig 

absetzen (siehe Abb. 28) 

– Befestigungsschrauben der Sicherungsplatte lösen und Sicherungsplatte 

demontieren (siehe Abb. 27). 
 

 

 Lösen der Klemmschraube der Messpinole 
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5.6 Sichern der Messpinole für Transportzwecke 

 

1. Messpinole ca. 23 mm von unterster Position herausfahren 

2. Sicherungsplatte aufsetzen 

3. Sicherungsplatte mit zwei Befestigungsschrauben anschrauben (Abb. 29) 

4. Messpinole ca. 0,5 mm in Führung anheben 

5. Messpinole mit der Klemmschraube festklemmen (siehe Abb. 29) 

6. Sicherungsschraube (rot gekennzeichnet) handfest in den Boden des Mess-

gerätes einschrauben (siehe Abb. 25 und Abb. 26)  

 

 

 Sichern der Messpinole mit der Sicherungsplatte 

 

ACHTUNG 

Gefahr durch nicht montierte Transportsicherungen! 

Der Transport des Gerätes ohne Transportsicherungen kann zur Beschädigung 

von Gerätekomponenten führen. Deshalb sind vor jedem Transport des Gerätes 

grundsätzlich alle Transportsicherungen montieren. 

1 2, 3 

4, 5 5 
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6 Montage/Installation 

6.1 Vorbereitende Arbeiten 

Der Aufstellplatz ist sorgfältig auszuwählen. Im Kapitel 3.4 auf Seite 17 sind Anga-
ben zu den Umgebungsbedingungen angeführt. Das Gewicht des Gerätes und des 
PC und des Bildschirmes sind bei der Auswahl des Messtisches ebenso wie die er-
gonomische Anordnung zu beachten. 

 

HINWEIS 

Fremdlichteinstrahlungen und Reflektionen auf den Prüfling sind zu vermeiden. 

 

 

HINWEIS 

Bei der Aufstellung des Gerätes muss die Messtischhöhe so gewählt werden, dass ein 

Betrachten des Prüflings durch den Bediener in Augenhöhe erfolgen kann. Nur so wird 

ein ermüdungs- und parallaxenfreies Ablesen der Zeigerstellung ermöglicht. 

 

6.1.1 Grundgerät MFP 100 aufstellen 

 

 

1. Das Grundgerät wurde wie im Kapitel 0 auf Seite 40 beschrieben aus der 

Transportkiste entnommen und auf der waagerecht ausgerichteten rutschfes-

ten Arbeitsunterlage abgestellt.  

2. Danach wurden entsprechend den Angaben in Kapitel 5.5 auf Seite 42 die 

Transportsicherungen entfernt. 

3. Die zwei Verschlussschrauben (Linsenschrauben aus dem Lieferumfang) 

sind in die Befestigungsbohrungen der Sicherungsplatte einzuschrauben 

(siehe Abb. 30)  

 
 

 

ACHTUNG 

Quetschgefahr! 

Durch Verrutschen des Grundgerätes auf der Transportstange kann es während 

des Transportes zum Quetschen der Hände kommen. 

Deshalb Grundgerät immer mit zwei Personen in waagerechter Lage unter Zuhilfe-

nahme der Transportstange und Schutzhandschuhen transportieren. 
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 Verschlussschrauben montiert 

1 Messaufsatz 

2 Messpinole 

3 Verschlussschrauben 

 

4. Das Grundgerät ist senkrecht und kippelfrei auszurichten. Dazu sind an der 

Unterseite des Grundgerätes 3 Füße und 2 Stellschrauben zum Beistellen 

angebracht. (Siehe Abb. 31 und Abb. 32)  

 

 

 Gerätefüße und Stellschrauben 
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 Beistellen der Stellschrauben 

 

5. Messaufsatz auf Führung der Messpinole aufstecken und mit Befestigungs-

schraube fixieren (siehe Abb. 33) 

 

 

 Messaufsatz auf Messpinole montiert 

1 Befestigungsschraube 

2 Messaufsatz 

3 Messpinole 

 

6. Aufnahme für den Prüfling auf die Führungsflächen der Schwalbenschwanz-

führung des Grundgerätes aufschieben und mit Klemmschraube festklem-

men (siehe Abb. 34) 
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 Aufnahme für Prüfling montieren 

1 Messaufsatz Messpinole 

2 Aufnahme für Prüfling 

3 Klemmschraube für Prüflingsfixierung 

4 Klemmschraube für Aufnahme-

fixierung 

5 Schwalbenschwanzführung für  

Aufnahme 

 

6.1.2 Bildverarbeitungsträger montieren (MFP 100 BV) 

1. Blindleiste am Grundgerät demontieren 

– Drei Befestigungsschrauben an der Blindleiste lösen 

– Blindleiste entfernen 
 

                          

 Blindleiste demontieren 

1 Grundgerät 

2 Blindleiste 

3 Befestigungsschrauben 

 

2. Bildverarbeitungsträger wie in Kapitel 0 auf Seite 42 beschrieben aus der 

Transportkiste entnehmen. 

3. Bildverarbeitungsträger am Grundgerät montieren und ausrichten 

3 

1 

2 
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– Bildverarbeitungsträger mit drei Befestigungsschrauben (Befestigung 

Blindleiste) an der Aufnahmefläche des Grundgerätes anschrauben (siehe 

Abb. 36) 
 

 

 

 Befestigung des Bildverarbeitungsträgers am Grundgerät 

1 Höhenverstellung des Bildverarbei-

tungsträgers 

2 Befestigungsschrauben 

 

 

– Stellfüße des Bildverarbeitungsträgers zu den Stellfüßen des Grundgerä-

tes ausrichten und mit Kontermutter fixieren (siehe Abb. 37) 
 

 

 Fuß Bildverarbeitungsträger, verstellbar 

1 Fuß, verstellbar 2 Kontermutter 

 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Beschädigung von Komponenten! 

Falsches Ausrichten des Grundgerätes und des Bildverarbeitungsträgers zueinan-

der kann Beschädigungen an Komponenten infolge Kippens des Gesamtaufbaus 

zur Folge haben. Die Stellfüße des Bildverarbeitungsträgers und des Grundgerätes 

sind so zueinander auszurichten, dass ein sicherer Stand gewährleistet und damit 

ein Kippen des Gesamtaufbaus ausgeschlossen ist. 
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– Die notwendige Justage des Endanschlages ist in Kapitel 7.3.2 auf Seite 

61 beschrieben. 
 

6.1.3 Beleuchtungseinheit auf Höhenverstellung montieren 

 

Die zwei Innensechskantschrauben und die Zugentlastung an der Trägerplatte für 
die Beleuchtungseinheit entfernen. Beleuchtungseinheit auf die Schwalben-
schwanzführung aufschieben und etwa in der Mitte positionieren. Klemmschraube 
von Hand anziehen. (siehe Abb. 38). Zweiteilige Zugentlastung mit dem Kabel an 
der Trägerplatte wieder montieren. Auf eine ausreichende Schlaufe des Kabels zur 
Bewegung des Schlittens achten. 

 
 

 

 Beleuchtungseinheit auf Höhenverstellung befestigen 

1 Trägerplatte an der Höhenverstellung 

2 Anschlag als Teil von 4 

3 Kabel 

4 Zugentlastung 

5 Schlitten der Beleuchtungseinheit 

6 Klemmschraube 

 

 

2 

1 

6 

4 

3 

3 

5 
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6.1.4 Optionale Zusatzeinrichtung zur Aufnahme von Zweipunkt-

innenmessgeräten montieren 

Vorraussetzung für die Montage der Zusatzeinrichtung: 

Das MFP 100 bzw. MFP 100 BV ist komplett montiert, ausgerichtet und eingestellt. 

 

 Nach rechts weisende Montage der Aufnahme 

 

 

 Nach vorn weisende Montage der Aufnahme 

1 Grundkörper 

2 Klemmschraube (Klemmelement) 

3 Messaufsatz 

4 Zentrieraufnahme 

5 Tastschraube 

6 Rändelkappe 

7 Messaufsatz 

8 Einstellbolzen 

9 Klemmfeder 

10 Prüfling (Innenmessgerät) 

11 Prismenführung 

12 Auflageprisma 

13 Rändelmutter 

14 Auflageteil 

15 Klemmschraube (Klemmelement) 

16 Zentrieraufnahme 
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Zusatzeinrichtung mit nach rechts weisender Aufnahme wie folgt  

montieren (Pos.-Nummern Abb. 39 und Abb. 40): 

Ä Alle Messaufsätze und Aufnahmen für Prüflinge vom Grundgerät demontie-

ren 

Ä Spannungsversorgung der Steuereinheit einschalten, Initialisierungsphase 

abwarten 

Ä Ggf. Auflageteil (Pos. 14) auf rechts oder vorn liegende Schwalbenschwanz-

führung des Grundkörpers (Pos. 1) aufschieben und mit Klemmschraube 

(Pos. 15) fixieren 

Ä Grundkörper (Pos. 1) der Zusatzeinrichtung auf die Führungsflächen der 

Schwalbenschwanzführung des Grundgerätes aufschieben, in gewünschte 

Höhe verschieben und mit Klemmschraube (Pos. 2) fixieren 

Ä Messaufsatz (Pos. 3) auf Messpinole aufsetzen 

Ä Entsprechend der Bauform des Prüflings (Pos. 10) die passende Zentrierauf-

nahme (Pos. 4 bzw. 16) auswählen und montieren 

Ä Einspannbolzen (Pos. 8) zusammen mit dem Messaufsatz (Pos. 7) einsetzen 

Ä Messflächen ausrichten 

– Rändelkappe (Pos. 6) des Messaufsatzes (Pos. 7) lösen 

– Beide Messflächen zusammenfahren bzw. mit einem Endmaß  

parallel auf erforderlichen Abstand einstellen 

– Eingestellte Position durch Rändelkappe (Pos. 6) sichern 

Ä Höhe und Position des Auflageprismas (Pos. 12) einstellen, dabei Messbe-

reich berücksichtigen 

Ä Zum Einsetzen des Prüflings (Pos. 10) Messpinole nach unten fahren 

Ä Auflageprisma (Pos. 12) über Rändelmutter (Pos. 13) so positionieren, dass 

der Prüfling (Pos. 10) beim vollständigen Anliegen der Tastschraube (Pos. 5) 

an der Messfläche des Messaufsatzes (Pos. 7)  

waagerecht ausgerichtet ist 

Ä Messpinole bis zum Beginn des Prüfbereichs nach oben fahren 

Ä Zentrieraufnahme (Pos. 4 bzw. 16) auf dem Messaufsatz (Pos. 3) soweit ver-

schieben, dass der Zentrierteller des Prüflings (Pos. 10) ausreichende Vor-

spannung hat, dann festklemmen 

Ä Umkehrpunkt des Prüflings (Innenmessgerät Pos. 10) einstellen, dazu Höhe 

des Auflageprismas (Pos. 12) mit Rändelmutter (Pos. 13) regulieren 

Ä Prüfablauf im Softwareprogramm "DIALTEST" einrichten 

Nach Abschluss der genannten Arbeiten kann die Prüfung gestartet werden. 

 

 

HINWEIS 

Die automatische Prüfung von Zweipunktinnenmessgeräten ist mit dem  

MFP 100 BV nicht möglich. Der Messablauf muss mit dem Joystick erfolgen. 

 

HINWEIS 

Für den Einsatz der Zusatzeinrichtung mit nach vorn weisender Klemmaufnahme 

muss der oben beschriebene Handlungsablauf entsprechend angepasst werden. 
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6.2 Elektrische Installation 

6.2.1 Anschlussübersicht MFP 100 

Folgende Netzanschlüsse sind herzustellen: 

PC Ú Netzspannung 

Steuereinheit PU41motion Ú Netzspannung zum Netzteil 

 

Folgende Anschlüsse zwischen den Komponenten herstellen: 

PC Ú Steuereinheit PU41motion 

Steckbuchse "USB" 

PC Ú Bildschirm, Tastatur, Maus 

Steuereinheit PU41motion 

Buchse „M1" 

Buchse „X1“ 

Ú Grundgerät (MFP 100) 

Buchse „Motion“ 

Buchse „Signal“ 

Steuereinheit PU41motion 

Buchse „Power“ 

 Netzteil  

24V 

Steuergerät Buchse "Joy/Trig" Ú Joystick 

 

6.2.2 Anschlussübersicht MFP 100 BV 

Folgende Anschlüsse sind zusätzlich zu den in Kapitel 3.4 „Anschlussübersicht 
MFP 100“ herzustellen: 

Netzanschlüsse: 

Beleuchtungsseinheit Ú Netzspannung zum Netzteil 24 V 

 

Folgende Anschlüsse sind zusätzlich zwischen den Komponenten herzustellen: 

Kamera der Beleuchtungseinheit  

 

Ú Auswerterechner  

Buchse USB 3.0 

Beleuchtungsseinheit Ú Netzteil 24 V 

 

 

  

 

HINWEIS 

Für die notwendige Übertragungsgeschwindigkeit der Kamera wird am PC ein An-

schluss mit USB 3.0 SuperSpeed benötigt. 
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6.2.3 Anschlussbelegung Steuereinheit PU41motion 

 

           

 Anschlussbelegung PU41motion 

1 X1 zu Signal 

2 M1 zu Motion 

3 Joy/Trig zum Joystick 

4 Power zum Netzteil 

5 USB zum PC 

 

6.2.4 Anschlussbelegung Grundgerät MFP 100 

 

            

 Anschlussbelegung Grundgerät MFP 100 

1 M1 zu Motion 2 X1 zu Signal 

 

1 

2 

1 

2 4 

5 

3 
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7 Inbetriebnahme 

7.1 Vorbereitende Arbeiten 

 

 

Vor der Inbetriebnahme sind für das Erzielen präziser und reproduzierbarer Prüfer-
gebnisse folgende Kriterien beachten: 

Ä Geräteanordnung mindestens 4 Stunden im Messraum temperieren 

Ä Alle erforderlichen Einstellungen sorgfältig und präzise ausführen 

Ä Alle verstellbaren Komponenten ausreichend durch Festklemmen (Klemm-

schrauben) sichern 

Ä Alle elektrischen Anschlüsse und Signalverbindungen zwischen den Kompo-

nenten der Messanlage nochmals auf korrekten Anschluss  

überprüfen 

Ä Während des Messzyklus keine Veränderungen der Einstellungen vorneh-

men bzw. durch externe Einflüsse zulassen 

 

7.2 Grundgerät MFP 100 

7.2.1 Betriebsbereitschaft herstellen 

1. Alle erforderlichen Anschlüsse und Kabelverbindungen zwischen den Kom-

ponenten des Messaufbaus herstellen (siehe Kapitel 6.2) 

 

 

2. Steuereinheit PU41motion einschalten  

3. Auswerterechner einschalten, Software starten (siehe Softwaredokumentati-

on "DIALTEST") 

4. Nach dem Einschalten der Steuereinheit fährt die Messpinole automatisch in 

ihre Referenzstellung (unterste Lage der Messpinole). 

 

ACHTUNG 

Gefahr von Geräteschäden! 

Das MFP 100/MFP 100 BV darf nur in einem Nennspannungsbereich von 110 bis 

240 V AC, 50/60 Hz betrieben werden. 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Beschädigung von Prüflingen oder Gerät!  

Auf freie Bewegungsmöglichkeit der Messpinole achten, Prüflinge, insbesondere 

Fühlhebelmessgeräte entnehmen. 
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7.2.2 Prüfling positionieren 

Folgende Prüflingstypen können positioniert werden: 

– analoge und digitale Messuhren/Feinzeiger 

– induktive Taster 

– Messgeräte mit Einspannschaft 
 

Ä Die für den Prüfling passende Aufnahme auf der Schwalbenschwanzführung 

des Grundgerätes positionieren (siehe Abb. 43) 

– Klemmhebel der Aufnahme lösen 

– Aufnahme auf Schwalbenschwanzführung aufschieben 

– Aufnahme in günstiger Position mit Klemmhebel auf der Schwalben-

schwanzführung fixieren 
 

 

 

 Messaufnahme montieren 

1 Messaufsatz Messpinole 

2 Aufnahme für Prüfling 

3 Klemmschraube Prüfling 

4 Klemmhebel Aufnahme 

5 Schwalbenschwanzführung für Auf-

nahme 

 

 

 

Ä Prüfling in Aufnahme einsetzen und mit Klemmschraube fixieren  

(siehe Abb. 44) 

 

HINWEIS 

Aufnahme so positionieren, dass der Bewegungsbereich der Messpinole minimiert 

ist. Diese Maßnahme verringert die Prüfzeit erheblich. 
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Ä Mit dem Joystick die Messpinole des Grundgerätes so weit hochfahren, dass 

sie den Messbolzen des Prüflings gerade berührt (siehe Abb. 44) 

 

 

 Prüfling in Aufnahme einsetzen 

1 Positionierung Messpinole 

2 Klemmschraube für Prüfling 

3 Klemmhebel für Prüflingsaufnahme auf 

der Schwalbenschwanzführung 

4 Prüfling (Messuhr) 

5 Bewegungsrichtungen Aufnahme 

6 Bewegungsrichtungen Messpinole 

 

7.2.3 Aufnahme für Fühlhebelmessgeräte positionieren 

 

 

 Aufnahme für Fühlhebelmessgeräte 

1 Messaufsatz Messpinole 

2 Prüfling Fühlhebelmessgerät 

3 Klemmschrauben Prüflingsaufnahme 

4 Aufnahme 

5 Träger 

6 Klemmschraube für Aufnahme 

7 Messfühler mit Kugelkopf 

5 

6 



Inbetriebnahme  

 

Seite 60 Ausgabe 11.2022 MFP 100/MFP 100 BV 

 

Ä Prüfling in eine der beiden Aufnahmebohrungen der Aufnahme  

(je nach Länge des Messfühlers) einsetzen und mit den zwei Klemmschrau-

ben für die Prüflingsaufnahme fixieren (siehe Abb. 45) 

– Prüfling bei diesem Vorgang in der Höhe zum Messaufsatz vorpositionie-

ren 
 

Ä Messfühler mit Kugelkopf über die Aufnahme zu den Messflächen des Mess-

aufsatzes der Messpinole positionieren und mit der Klemmschraube der Auf-

nahme eingestellte Position fixieren (siehe Abb. 45). 

– Die Kugelfläche des Messfühlers muss an der Messfläche des Messauf-

satzes der Messpinole anliegen 
 

7.2.4 Beispiel für weitere mögliche Messanordnungen 

 

 

 Beispiel für weitere mögliche Messanordnungen 

1 Messanordnung für Messuhren bis 

Zifferblattgröße Ø 100 mm  

und 100 mm Messweg 

2 Messanordnung für Feinzeigermess-

geräte, Einspannschaft Ø 28 mm 
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7.3 MFP 100 mit Bildverarbeitungseinheit 

7.3.1 Betriebsbereitschaft herstellen 

Das Herstellen der Betriebsbereitschaft erfolgt in gleicher Weise wie in den Kapiteln 
7.2.1 und 7.2.2 beschrieben. Es ist ein Prüfling mit einer rotationssymmetrischen 
Skale einzuspannen, zum Beispiel eine analoge Messuhr). 

Zusätzlich ist das Steckernetzteil der Beleuchtung mit Netzspannung zu versorgen. 

7.3.2 Einrichten der Bildverarbeitungseinheit 

Höhenverstellung in Arbeitsstellung bewegen 

Ä Die Höhenverstellung mit der Beleuchtungseinheit wird an den rechten An-

schlag in die Arbeitsstellung bewegt. Das erfolgt durch Verschieben auf der 

Führungsschiene der Grundplatte (siehe Abb. 47 Nummer 1).  

Das Verschieben erfolgt folgendermaßen: 

Ä Klemmhebel (3) lösen, in gelöster Stellung halten und Höhenverstellung (2) 

in die gewünschte Position verschieben (siehe Abb. 47) 

 

 

 Klemmhebel für Bewegung des Bildverarbeitungsträgers 

1 Führungsschiene Bildverarbeitungs-

träger 

2 Höhenverstellung 

3 Klemmhebel Bildverarbeitungsträger 

4 Grundgerät 

 

Ä Klemmhebel freigeben – die Klemmkraft fixiert den Bildverarbeitungsträger 

an der erreichten Position 
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 Anschlag- und Höheneinstellung 

1 Anschlag, links 

2 Handrad für Höheneinstellung 

3 Bildverarbeitungsträger 

4 Klemmschraube Höheneinstellung 

5 Grundgerät 

6 Anschlag, rechts 

 

Höheneinstellung justieren 

 

Ä In der Aufnahme ist eine analoge Messuhr mit kreisförmiger und symmet-

risch angeordneter Skale zu positionieren. (Siehe Kapitel 7.2.2) 

Ä In der Software „Dialtest V8“ ist ein geeigneter Prüfplan auszuwählen und 

das Livebild öffnet sich.  

Ä Die Einstellungen sind so vorzunehmen, dass die Skalenmitte bzw. die Zei-

gerachse sich innerhalb des grünen Kreises im Livebild befinden. 

                                         

 Ausrichthilfe im Livebild der Software „Dialtest V8“ 

1 Bildmitte (blau) 2 Soll-Umkreis für Skalenmitte (grün) 

 

4 

2 

3 

1 

5 

1 2 
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Ä Alternativ kann die Software „uEye Cockpit“ des Kameraherstellers im Exper-

tenmodus gestartet werden. Es ist das Livebild auszuwählen und das Faden-

kreuz einzublenden. Dieses markiert die Bildmitte. 

 

 Ausrichthilfe im Livebild der Software „uEye Cockpit“ 

 

Ä Klemmschraube der Höheneinstellung lösen (siehe Abb. 48) 

Ä Mit dem Handrad der Höheneinstellung die Beleuchtungseinheit mit der Ka-

mera so weit hochfahren, dass die Mitte der Skalenteilung des Prüflings mit 

der Kameraachse fluchtet 

Ä Höheneinstellung in dieser Lage mit der Klemmschraube fixieren 

Ä Erforderlichenfalls Objektiv scharf einstellen (siehe Abb. 51) 
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Schärfe des Bildes nachjustieren 

 

 

                                   

 Objektiv scharf einstellen 

 

Seiteneinstellung justieren 

Nachdem die Kamera in der Höhe auf die Mitte der Skalenteilung eingestellt wurde, 
ist nun die seitliche Ausrichtung zu justieren. Dazu wird der rechte Anschlag der 
Höhenverstellung eingestellt (siehe Abb. 48). 

Ä Exakte Positionierung durch Verstellen der Seitenanschlagschraube einstel-

len (siehe Abb. 52) 

– Kontermutter der Seitenanschlagschraube lösen 

– Durch Ein- bzw. Herausschrauben der Seitenanschlagschraube exakte 

Position einstellen 

– Eingestellte Position der Seitenanschlagschraube mit Kontermutter si-

chern 

Ä Höhenverstellung wieder an den rechten Anschlag positionieren und Justie-

rergebnis im Live-Bild kontrollieren. 

 

 

 

HINWEIS 

Die Voreinstellung der Schärfe des Objektes ab Werk gewährleistet eine ausrei-

chende Bildqualität für fast alle Prüfmittel. Fühlhebelmessgeräte, wie in Abb. 45 

dargestellt, benötigen dagegen oft ein Nachstellen der Schärfe. 

 

HINWEIS 

In der erreichten Position muss die Achse der Kamera auf die Skalenteilungsmitte 

des Prüflings treffen! 
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 Rechter Anschlag des Bildverarbeitungsträgers 

1 Kontermutter 

2 Seitenanschlagschraube 

3 Anschlag, rechts 

 

 

 

Einstellung der Blende 

Die Blende ist fest eingestellt. Eine Verstellung der Blende ist nicht möglich und 
auch nicht notwendig. Die Bildhelligkeit wird in der Software „Dialtest“ verändert, 
zusätzlich kann ab der Softwareversion 8 auch die Helligkeit der Beleuchtung ein-
gestellt werden. Siehe Bedienungsanleitung der Software. 

Die Bildhelligkeit wird tendenziell etwas heller als in der normalen Fotografie einge-
stellt. Hier empfiehlt sich eine Einweisung durch unser Servicepersonal. Auch un-
terstützt die Software „Dialtest“ durch die Angabe einer Bildqualität bei digitalen 
Anzeigen. 

 

 
  

 

HINWEIS 

Die Sicherung der Position des Anschlages in der Arbeitsstellung ist für die nach-

vollziehbare Festlegung einer reproduzierbaren Position der Beleuchtungseinheit 

zum Prüfling wichtig! 

 

HINWEIS 

Die genaue Fixierung der Höhen- und Seiteneinstellung ist für exakte Prüfergebnis-

se von entscheidender Bedeutung! Die Mitte der Skalenteilung muss innerhalb des 

durch die Software „Dialtest“ im Livebild grün markierten Kreises liegen. 

 

HINWEIS 

Das Einstellen  von  Bildausschnitt (Zoom), Bildschärfe und Bildhelligkeit erfolgt 

nach dem Fixieren der Höheneinstellung! 
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7.4 Messungen durchführen 

 

7.4.1 MFP 100 

Die Messpinole befindet sich zurückgefahren in ihrer unteren Stellung. 

Ä Prüfling in der Aufnahme in die Nähe der "Nullstellung" der aktuellen Mess-

wertanzeige positionieren: 

– "Nullstellen" durch Verschieben der Aufnahme in der Schwalbenschwanz-

führung 

– "Nullstellen" durch Verschieben des Prüflings in der Aufnahmebohrung 
 

 

 

Ä Exakte "Nullstellung" durch Bewegen der Messpinole mit Joystick einstellen, 

alternativ über das Steuerungsfenster der Software „Dialtest“ 

Ä Der Nutzer wird weiter durch die Software geführt. 

 

 

Ä Vorgesehenen Prüfablauf entsprechend dem aktuellen Prüfschema abhängig 

vom Prüflingstyp und der Messaufgabe (programmierter Prüfablauf) ausfüh-

ren 

 

7.4.2 MFP 100 BV 

Die Durchführung einer Prüfung erfolgt in analoger Weise wie beim MFP 100. 

Zusätzlich ist auf folgende Einstellungen und Besonderheiten achten: 

 

ACHTUNG 

Gefahr der Verfälschung von Messwertergebnissen! 

Falsche Messergebnisse können zu falschen Schlussfolgerungen und Auswertun-

gen führen. 

Führen Sie deshalb die Messungen genau nach den detaillierten Angaben und 

Hinweisen der aktuellen Softwaredokumentation "DIALTEST" durch.  

Beachten Sie, dass die Software einer ständigen Aktualisierung unterliegt und in 

Abständen die aktuelle Version angefordert werden kann. 

 

HINWEIS 

Zum Positionieren des Prüflings empfiehlt sich die linke Position der Höhenverstel-

lung, die Vorbereitungsstellung (siehe Abb. 44). 

 

HINWEIS 

Beachten Sie, dass die Wirkung der Klemmschraube zur Positionsfixierung des je-

weiligen Prüflings etwa in der Mitte der Aufnahme einsetzt. 

 

HINWEIS 

Arbeitsschritte unabhängig vom Prüflingstyp immer in gleicher Weise ausführen. 
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Ä Exakte Zentrierung des Abbildes der Skalenteilung des Prüflings zur Kamer-

achse 

 

 

Ä Erforderlichenfalls Live-Bild scharf einstellen 

Ä Exakte "Nullstellung" durch Bewegen der Messpinole mit Joystick einstellen, 

alternativ über das Steuerungsfenster der Software „Dialtest“ 

Ä Der Nutzer wird weiter durch die Software geführt. 

 

Anpassen der Bildgröße 

Mit Hilfe des Schlittens der Bildverarbeitungseinheit lässt sich der Abstand der Ka-
mera zum Prüfling und auch das Bildfeld anpassen. Durch leichtes Lockern der 
Klemmschraube lässt sich die Bildverarbeitungseinheit von Hand verschieben. Sie-
he Abb. 53)  

 
                      

 

 Bildgröße und Prüflingsabstand einstellen 

 

 

HINWEIS 

Die genaue Fixierung der Höhen- und Seiteneinstellung ist für exakte Prüfergebnis-

se von entscheidender Bedeutung! Die Mitte der Skalenteilung muss innerhalb des 

durch die Software „Dialtest“ im Livebild markierten grünen Kreises liegen. Siehe 

Kapitel 7.3.2. 

 

HINWEIS 

Die mittlere Stellung des Schlittens ist für fast alle Prüflinge geeignet. Ein digitales 

Zoom ändert den Bildausschnitt, verbessert aber das Prüfergebnis nicht. 
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Eine Verschiebung vom Prüfling weg und hin zum Bediener kann z.B. für Fühlhe-
belmessgeräte (siehe Abb. 45) sinnvoll sein, wenn trotz Einstellung keine Bildschär-
fe (siehe Abb. 51) erreicht werden kann. Andererseits kann eine Verstellung zum 
Prüfling hin die Ausnutzung des Bildfeldes der Kamera und damit deren Auflösung 
verbessern.  
Die Skale des Prüflings muss vollständig sichtbar sein. Auf ausreichende Schärfe 
ist zu achten. 

 

 

7.5 Außerbetriebnahme 

MFP 100 

Folgende Arbeitsschritte durchführen: 

1. Messpinole in untere Endlage fahren 

2. Softwareprogramme beenden 

3. Auswerterechner herunterfahren 

4. Netzspannung am Auswerterechner ausschalten 

5. Steuereinheit PU41motion ausschalten  

6. Bei jedem Transport des MFP 100: 

– Alle Kabel an den Gerätekomponenten abziehen 

– Alle Transportsicherungen montieren (siehe Kapitel 5.6) 
 

MFP 100 BV 

Folgende Arbeitsschritte durchführen: 

1. Messpinole in untere Endlage fahren 

2. Softwareprogramme beenden 

3. Auswerterechner herunterfahren 

4. Netzspannung am Auswerterechner ausschalten 

5. Steuereinheit PU41motion ausschalten  

6. Netzteil der Beleuchtung vom Netz trennen 

 

7. Bei jedem Transport des MFP 100 BV: 

– Alle Kabel an den Gerätekomponenten abziehen 

– Alle Transportsicherungen montieren (siehe Kapitel 5.6) 

– Ggf. Beleuchtungsträger demontieren 

– Ggf. Transportverpackung nutzen 
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8 Fehlermeldungen 

Störungsanzeigen an der Steuereinheit PU41motion 

Die Power-LED wird für optische Ausgaben des Gerätestatus verwendet. Im Nor-
malzustand ist die LED dauerhaft eingeschaltet. Das Verhalten in den Zuständen 
"Positionierung", "Endlage" und "Not-Halt" wird durch ein spezielles Blinken darge-
stellt. 
In diesen Zuständen wird periodisch eine Sequenz (an/ aus) über die Power-LED 
ausgegeben. 

Ä Positionierung:   dauerhaftes Blinken 

Ä Endlage:   2x kurzes Blinken (verdunkeln) 

Ä Not-Halt:   3x kurzes Blinken (verdunkeln) 

 

 

 Leuchtsequenz der Power-LED der PU41motion bei Störungen 

 

Über die Software auswertbare Fehlercodes 

Folgende Fehlercodes können über die Software „FMS Connect“ oder „Dialtest“ 
angezeigt werden: 

Fehler-

code 
Fehlertext Fehlerart 

Bedeutung 

ĄMögliche Maßnahme 

01 IPM-Error Fehler Modul 

Auswertemodul X1/X2 kann nicht ausgelesen 

werden 

ĄService kontaktieren 

10 Speed 
Messwert-

aufnehmer 

Geschwindigkeitsfehler, Frequenz der Ein-

gangssignale zu hoch 

ĄErschütterungen vermeiden, Geschwindig-

keit reduzieren, ggf. Service kontaktieren 

20 MS-Error 
Messwert-

aufnehmer 

Messwertaufnehmerfehler, defekter oder 

nicht angeschlossener Messwertaufnehmer, 

Kabelbruch, Justierzustand fehlerhaft 

ĄSteuereinheit ausschalten, Kabelverbin-

dung prüfen, neu starten; ggf. Service kon-

taktieren 

30 Kombination 
Messwert-

aufnehmer 
Kombination aus Fehler 10 & 20 

40 Offset 
Messwert-

aufnehmer 

Offsetfehler, fehlerhafte Eingangsignale 

durch unzureichende Justage 

Ą Steuereinheit ausschalten, Kabelverbin-

dung prüfen, neu starten; ggf. Service kon-

taktieren 
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Fehler-

code 
Fehlertext Fehlerart 

Bedeutung 

ĄMögliche Maßnahme 

80 Gain 
Messwert-

aufnehmer 

Zu große oder zu kleine Amplitude der Ein-

gangssignale 

Ą Steuereinheit ausschalten, Kabelverbin-

dung prüfen, neu starten; ggf. Service kon-

taktieren 

99 noRef 
Messwert-

aufnehmer 

Keine Referenzmarke erkannt bei aktivierter 

Funktion 

Ą Steuereinheit ausschalten, Kabelverbin-

dung prüfen, neu starten; ggf. Service kon-

taktieren 

Tab. 9: Fehlercodes der PU41motion 

 

Weitere Störungen im Betrieb 

Fehler Fehlerart Mögliche Maßnahme 

Keine Bewegung der 

Pinole trotz Joystick-

Nutzung 

Leuchtsequenz „Not-

Halt“ (siehe Abb. 54) 

Joystick ist aktiviert und wird 

abgezogen 

Joysticks in die Buchse "Joy/Trig" 

der Steuereinheit wieder einste-

cken 

Keine Bewegung der 

Pinole 

Leuchtsequenz „End-

lage“ (siehe Abb. 54) 

Endlage am MFP 100 erreicht 

Prüfling zu tief eingespannt – 

Überlastschalter der Messpinole 

hat ausgelöst 

Position des Prüflings korrigieren, 

Endlage über Joystick verlassen 

Keine Bewegung der 

Pinole, aber Mess-

werte werden ange-

zeigt 

Motion Controller Error 

Kommunikationsfehler mit der 

Faulhaber-Motorsteuerung 

Service kontaktieren 

Tab. 10: weitere Fehler im Betrieb 
 

 

 

 

 

HINWEIS 

Das Herausfahren aus der unteren/oberen Endlage erfolgt manuell über den Joy-

stick. 

 

HINWEIS 

Für spezielle Probleme bei anderen Störungen oder Fehlern steht jederzeit der 

Service der Feinmess Suhl GmbH zur Verfügung (Kontakt siehe Rückseite des 

Deckblatts dieser Betriebsanleitung). 
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9 Lieferumfang 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät kann geliefert werden als: 

Ä Grundgerät MFP 100 

Ä Variante mit automatischer Bildverarbeitung und Bildverarbeitungssoftware 

MFP 100 BV 

Des Weiteren ist entsprechend der geplanten Anwendung die Lieferung diverser 
Zusatzkomponenten möglich (siehe Kap. 9.3). 

 

9.1 Grundausstattung MFP100 

 

Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Grundgerät komplett 764104:106.20  

Grundgerät 76 4104:106.24 

 

Grundausstattung 

Aufnahme für Messuhren und 

Feinzeiger  

 

 

 

 

….mit Spannschaft Ø8mm 

….mit Spannschaft Ø10mm, 

verlängert 

Aufnahme Fühlhebel-

messgeräte 

Universalmessaufsatz 

76 4104:211.20 

bestehend aus: 

 

 

 

 

 

76 4104:202.14 

 

76 4104:213.14 

 

76 4104:251.14 

76 3211:026.24 

 

Steuereinheit PU41motion  

einschl. Netzanschluss- und 

USB-Kabel, USB-Speicherstick 

mit Treibern, Bedienungsanlei-

tung und Software „FMS 

Connect“ 

76 6646 020 20 

 



Lieferumfang  

 

Seite 72 Ausgabe 11.2022 MFP 100/MFP 100 BV 

 

Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Joystick 764104:980.20 

 

Schutzhaube 76 4104:100.14  

Steckdosenleiste 80009137409  

Software, Auswerterechner  Nach Auftrag 

Tab. 11: Grundausstattung MFP 100 

 

9.2 Grundausstattung des Gerätes mit Bildverarbei-

tungseinheit MFP 100 BV 

 

Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Gerät komplett 76 4104:263.20  

Grundgerät 

sowie 

Bildverarbeitungseinheit inkl. 

Steckernetzteil 

76 4104:106.24 

 

76 4104:207.24 

 

Grundausstattung 

Aufnahme für Messuhren und 

Feinzeiger  

 

 

 

 

…mit Spannschaft Ø8mm 

mit Spannschaft Ø10mm, ver-

längert 

Aufnahme Fühlhebel-

messgeräte 

Universalmessaufsatz 

76 4104:211.20 

bestehend aus: 

 

 

 

 

 

76 4104:202.14 

 

76 4104:213.14 

 

76 4104:251.14 

76 3211:026.24 
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Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Steuereinheit PU41motion  

einschl. Netzanschluss- und 

USB-Kabel, USB-Speicherstick 

mit Treibern, Bedienungsanlei-

tung und Software „FMS 

Connect“ 

76 6646 020 20 

 

Joystick 764104:980.20 

 

Schutzhaube 

Grundgerät 

Bildverarbeitungseinheit 

 

76 4104:100.14 

76 4104:101.14 

 

Steckdosenleiste 80009137409  

Software, Auswerterechner  Nach Auftrag 

Tab. 12: Grundausstattung MFP 100 BV 

 

9.3 Zubehör und Ergänzungseinheiten 

 

Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Aufnahme für Prüflinge mit 

Spannschaft: 

(Spannlänge 21mm) 

Ø 3/8" 

Ø ½“ 

Ø 8 mm 

Ø 10 mm 

Ø 15 mm 

Ø 16 mm 

 

 

 

76 4104:231.14 

76 4104:232.14 

76 4104:202.14 

76 4104:203.14 

76 4104:206.14 

76 4104:207.14 

 

 

Aufnahme für Prüflinge mit 

Spannschaft: 

(Spannlänge 40mm) 

Ø 15 mm 

Ø 18 mm 

Ø 20 mm 

Ø 28 mm 

Ø 30 mm 

 

 

 

76 4104:214.14 

76 4104:208.14 

76 4104:209.14 

76 4104:210.14 

76 4104:211.14 
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Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Aufnahme 

für Messuhr 100 mm 

(Spannlänge 21 mm) 

 

Ø10 mm 

Ø8 mm 

Ø 3/8" 

 

 

 

 

76 4104 213 14 

76 4104 215 14 

76 4104 233 14  

Schnellspanner mit  

Aufnahme Ø8 mm 

76 8284 050 14 

 

Aufnahme für Fühlhebelmess-

geräte (Kleintaster) 

mit Spannschaft 

DIN2270 Form A u. C 

(Form B eingeschränkt) 

 

                  Ø8mm 

                  Ø4mm 

 

 

 

 

 

 

76 4104:251.14 

76 4104:252.14  

Aufnahme für Fühlhebelmess-

geräte (Kleintaster) DIN2270 

Form B mit Schwalbenschwanz  

76 4104:023.24 

 

Aufnahme Spiegeleinheit für 

Topfmessuhren Ø8 mm 

76 4104:117.20 

 

Aufnahme für Heidenhain In-

kremental-Taster 

MT 101 K 

MT 60 K 

CT 6000 

CT 2500 

CP 60 K 

Justierhilfe 

 

 

76 4104:170.14 

76 4104:160.14 

76 4104:113.14 

76 4104:112.14 

76 4104:116.14 

76 3211:222.11 
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Benennung Bestellnummer Bild/Bemerkungen 

Aufnahme für Zweipunktboh-

rungsmessgeräte 

76 4104 501 24 

 

Einfache Futteraufnahme für 

Zweipunktmessgeräte 

76 4104 253 25 

 

(40mm verlängert 

76 4104 254 25  

auf Anfrage) 

 

 

Messaufsatz 25 mm lang, Ø6 

mm h6, weitere Ausführungen 

nach Anfrage 

76 4104 521 14 

 

Tab. 13: mechanische Zubehör und Ergänzungseinheiten 
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Benennung Bestellnummer Bemerkungen 

Messkraftprüfeinrichtung  

UMP-K 

 

Kraftsensor incl. Brücke Aus-

werteelektronik, USB-

Datenausgang, USB-Kabel 

76 8158 004 20 

 

Temperatursensor 

magnetisch 

76 6646 100 25 

 

Temperatursensor 

9mm Klemmung 

76 6646 101 25 

 

Induktivtasterplatine 

(Mahr/Tesa) für PU41motion 

76 6646 093 25 Muss durch Feinmess Suhl GmbH 

nachgerüstet werden. 

Induktivtasterplatine (Solartron/ 

Marposs) für PU41motion  

76 6646 094 25 Muss durch Feinmess Suhl GmbH 

nachgerüstet werden. 

   

Interface für  

MITUTOYO RS 232 

80 0091 375 40 IBRit-md1 

Interface für MAHR  

Digitalmessuhren 

80 0091 376 00 (Sylvac Duplex) 

Kabel für Opto RS 232 C 81 0392 665 21 gerader Steckerausgang 

Signalkabel MITUTOYO 80 0009 373 87 mit Anschluss-Typ E, 6pol rund 

Signalkabel MITUTOYO 80 0009 053 38 mit Anschluss-Typ F, 5pol gerade 

Signalkabel MITUTOYO 80 0009 369 37 mit Anschluss-Typ D, 10pol einfach 

Adapterkabel Heidenhain 9pol 

M23 rund, Buchse 

80 0091 382 19 auf 15pol DSub Stecker 

Passend auf X2 der PU41motion 

Adapterkabel Heidenhain 

12pol M23 rund 

80 0091 383 10 auf 15pol DSub Stecker 

Passend auf X2 der PU41motion 

PC, Auswerterechner  Nach Auftrag 

Software Dialtest  Nach Auftrag 

Software „FMS Connect“ 

Auslieferung mit PU41motion 

76 6646 001.15 kostenlose Software zur Konfigurati-

on, zum Gerätetest, im Servicefall 

und zur Messwertanzeige 

Tab. 14: elektrische Zubehör- und Ergänzungseinheiten 
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10 Wartung und Pflege 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät ist nahezu wartungsfrei. Folgendes muss 
jedoch beachtet werden: 

 

Intervall Wartungsmaßnahme Bemerkung 

¼-jährlich alle blanken Metallflächen leicht einfetten  

(z. B. Schwalbenschwanzführungen) 

Für die Konservierung kurzfa-

seriges Fett verwenden 

Tab. 15: Wartungsintervalle/-maßnahmen 

 

 

Das Messuhren- und Feinzeigerprüfgerät MFP 50 und MFP 50 BV ist nahezu war-
tungsfrei. 
Folgendes muss jedoch beachtet werden: 

 

10.1 Ersatz- und Verschleißteile 

 

Lfd.-Nr. Benennung Bestellnummer E/V 

01 Messaufsatz 76 3211 026 24 E/V 

02 Netzteil für Beleuchtung 80 0091 378 85  E 

03 Kamerakabel 

USB3 Typ A auf Winkel Micro B 

80 0091 373 03 E 

04 Objektiv, Brennweite 12mm 80 0031 395 35  E/V/R 

05 Zwischenring 0,4mm 76 4104:612.10 R 

06 Schutzhaube Grundgerät 76 4104:100.14 E/V 

07 Schutzhaube Bildverarbeitungseinheit 76 4104:101.14 E/V 

Tab. 16: Ersatz- und Verschleißteile 

E Ersatzteil V Verschleißteil R Austausch im Werk 

 

 

HINWEIS 

Für spezielle Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsmaßnahmen steht jederzeit der 

Service der Feinmess Suhl GmbH zur Verfügung (Kontakt siehe Rückseite des 

Deckblatts dieser Betriebsanleitung). 

 

HINWEIS 

Bei der Entsorgung von Geräten bzw. Gerätekomponenten auf jeden Fall die gel-

tenden gesetzlichen Richtlinien und Bestimmungen beachten und einhalten. 

 

HINWEIS 

Bei Rückfragen zu anderen defekten Baugruppen oder Komponenten bitte an die 

Feinmess Suhl GmbH wenden. 
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11 Änderungen 

Datum Änderungen 

28.5.2020 erstellt 

4.5.2021 Kap. 6.1.3 und Kap. 7.4.2; Einstellung der Bildgröße ergänzt 

31.8.2021 Abb. 50 aktualisiert 

17.11.2022 

06.12.2022 

16.1.2023 

BV-Einheit geändert, inkl Fokusverstellung; 

Bilder 34, 43, 44 und 53 aktualisiert 

Drucklayoutfehler berichtigt 

 


